Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 3097 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Bundeswahlgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Das Bundeswahlgesetz vom 9. Mai 1956 
(Bundesgesetzbl. I S. 383) in der Fassung des 
§14 des Gesetzes über die Eingliederung des 
Saarlandes vom 23. Dezember 1956 (Bundes- 
gesetzbl, I S, 1011) wird wie folgt geändert: 

1. In § 6 Abs. 4 Satz 1 werden 

a) das Wort „Wahlgebiet" durch das Wort 
„Land" und 

b) die Worte „in mindestens drei Wahl- 
kreisen" durch die Worte „in minde- 
stens einem Wahlkreis" ersetzt. 

2. Das Land Berlin wird nach Maßgabe der 
Anlage zu diesem Gesetz in 11 Wahlkreise 


Bonn, den 15. Januar 1957 


eingeteilt, die als Wahlkreise Nr. 248 bis 
258 der Anlage zum Bundeswahlgesetz 
hinzugefügt werden. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. Rechtsverordnungen, die 
auf Grund dieses Gesetzes erlassen werden, 
gelten im Land Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Ollenhauer und Fraktion 


Drude: Bonner Unlversitats-Buchdrudeerei. Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger. Bad Godesberg. 
Rhelnallee 20. Telefon S551 



Anlage 

(zu Artikel 1 Nr. 2) 


Wahlkreiseinteilung 


Nr. des 
Wahlkreises 


Name des Wahlkreises 


Gebiet des Wahlkreises 


Berlin (W e s t) 


248 Tiergarten-Wedding- 

West 


249 

Wedding 

250 

Kreuzberg 

251 

Charlottenburg 

252 

Spandau 

253 

Wilmersdorf-Zehlen- 

(lorf 

254 

Schöneberg 


a) Verwaltungsbezirk Tiergarten; 

b) vom Verwaltungsbezirk Wedding der Ge- 
bietsteil, der begrenzt wird im Westen, 
vom Süden beginnend, 

durch die Straßenzüge: Torf-, Amrumer, 
Limburger, Lütticher, Ostender, Müller-, 
Dubliner, Glasgower, Liverpooler, Edin- 
burger und Dubliner Straße; im Norden 
und Westen durch die Bezirksgrenze ge- 
gen Reinickendorf und Charlottenburg, 
vom Verwaltungsbezirk Charlottenburg 
den Gebietsteil, der begrenzt wird 

c) im Südosten beginnend an der Bezirks- 
grenze gegen Wilmersdorf durch die Leib- 
niz- und Cauer-Straße bis zur Dove- 
brücke, dann weiter dem Lauf des Land- 
wehrkanals in nordwestlicher Richtung 
folgend bis zur Bezirksgrenze, im Nor- 
den, Osten und Süden durch die Bezirks- 
grenze gegen Tiergarten, Schöneberg und 
Wilmersdorf 

Verwaltungsbezirk Wedding mit Ausnahme 
der dem Wahlkreis Tiergarten-Wedding-West 
zugewiesenen Gebietsteile 

Verwaltungsbezirk Kreuzberg 

Verwaltungsbezirk Charlottenburg, ohne die 
dem Wahlkreis Tiergarten-Wedding-West zu- 
gewiesenen Gebietsteile 

Verwaltungsbezirk Spandau 

Verwaltungsbezirk Wilmersdorf sowie vom 
Verwaltungsbezirk Zehlendorf die Ortsteile 
Zehlendorf, Nikolassee, Wannsee 

Verwaltungsbezirk Schöneberg 




Nr. des 
Wahlkreises 

Name des Wahlkreises 

Gebiet des Wahlkreises 

255 

Steglitz-Dahlem 

Verwaltungsbezirk Steglitz- sowie vom Ver- 
waltungsbezirk Zehlendorf der Ortsteil 
Dahlem 

256 

Tempelhof-Britz 

Verwaltungsbezirk Tempelhof sowie vom 
Verwaltungsbezirk Neukölln die Ortsteile 
Britz, B^tkow-Ost, Buckow-West und Rudow 

257 

Neukölln 

vom Verwaltungsbezirk Neukölln der Orts- 
teil Neukölln 

258 

Reinickendorf 

Verwaltungsbezirk Reinickendorf 
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